
 
 

Naturfreunde     

Hombrechtikon  

 
 

Freizeit und Spass im Einklang mit der Natur 
 

 

 

Samstag, 24. Mai 2025 
 

Teilnehmer: 
Mitglieder:  11 
Gäste:  2 
 
 
Wetter:  Eher kühl jedoch trocken, zum Wandern angenehm  
  
 
 
 
Einmal mehr steht das Wetterglück auf unserer 
Seite. Für Sonntag hätten wir die Wanderung wohl 
abgesagt. 
Glück hatten wir auch mit dem Startkaffee auf dem 
Albispass. 
Das Restaurant hat die Öffnungszeiten per 1. Mai für 
den Samstag neu auf 11 Uhr festgelegt. Bei einem 
Telefonanruf am Donnerstag erklärte sich der Wirt 
bereit, für unsere Gruppe bereits, um halb zehn zu 
öffnen. 
Für das Entgegenkommen wird ihm beim Verlassen 
des Lokals auch gedankt. 
 

 
 
 
 
Auf einem aussichtsreichen Natursträsschen mit Blick 
auf den unteren Zürichsee und die Stadt wandern wir 
 
 
 
 
 
zum 
Aussichtsturm 
Hochwacht. 
 
 
 
 
 

 
 
 
Ein 1978 erstellter 33,15 Meter hoher Holzturm mit 152 
Stufen. 
 
 

Öppis zämme   undernäh 

 Albispass - Albishorn - Hausen a.A. 
 



 
 
 
Auf der Plattform des Turms reicht die Sicht auf den 
ganzen Zürichsee. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Der Weiterweg führt uns um die Schnabelburg herum zur 
Schnabellücke. 
 
 
 
 
 
Nun folgt 
ein 
Wurzelweg 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
mit einigen 
Treppen hinauf 
zur Bürglen, 
 
 
 

 
 
 
 
mit 915 m dem höchsten Punkt der Albiskette. 
 
 
 



 
 
 
vorne an der Hangkante geniessen wir den Blick 
zum Türlersee.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im leichten Auf und Ab gelangen wir zum Berggasthaus 
Albishorn, 
 

 
 
 
 
wo wir von einer 
Gruppe Lamas 
begrüsst werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nach einer weiteren knappen halben Stunde erreichen 
wir den am Waldrand mit Blick auf den Zugersee 
gelegenen Picknickplatz für die Mittagsrast. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Beim Aufbruch vermisst ein Teilnehmer seine 
Brille. Er nahm an, dass diese ihm aus der 
Tasche gefallen ist und beschliesst, den Weg 
zurückzulaufen und sie zu suchen. 
 
 
 



 
 
 
 
Wie er uns später mitteilt, hat er seine Brille 
bereits beim Startkaffee liegengelassen. . . .   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Kurz vor dem Restaurant Schweikhof eine weitere 
Aufregung, nun wird ein Mitwanderer vermisst. Zwei 
machen sich erfolgreich auf die Suche, so dass wir nach 
dem Trink- und Desserthalt im Schweikhof gemeinsam 
das letzte Stück nach Hausen am Albis unter die Füsse 
nehmen können. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Herzlichen Dank an alle Mitwanderer, schön wart ihr dabei! 
 
 
 
 
Liebe Grüsse und Berg Frei 
 
Ursi Schaufelberger 
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